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reichen Teile der Nordsee; die Reise ist in kürzerer Zeit möglich, da¬
her auch Waren billiger. Abfragen!

Zusammenfassung!
e) Inseln.

Welche Inseln nannten wir bereits an der Ostküste? (Alsen.) Zeigen!
Wir merken uns hier noch eine: Fehmarn. Zeigen! Buchstabiere den
Namen. Bestimme ihre Lage zur Insel Alsen! Nach der Ostküste!
An der Nordsceküste liegen eine Menge kleinere Inseln. Wie heißen
sie? (Nordfriesische Inseln.) Wie sind sie entstanden? Wovon sind es
Reste? Nenne die beiden größten! (Sylt und Föhr.) Beide werden
im Sommer viel von Badegästen aufgesucht. Welche Insel liegt nördlich
der Elbmündnng? (Helgoland.) Wiederhole, was du noch von dieser
Insel weißt! (Gehörte bis 1896 den Engländern, ist aber von Deutsch¬
land gegen Besitzungen in Afrika von England eingetauscht worden, sie
besteht aus zwei Teilen: dem Ober- und Unterlande. Unterschied
zwischen beiden Teilen! Bedeutung Helgolands für Deutschland! Zn
den nordfriesischen Inseln gehören auch die fünfzehn kleinen Halligen.
Beschreibe die Halligen! (Ragen nur etwa Ina aus dem Meere hervor,
sind durch Dämme geschützt; Bewohner treiben Fischfang und Schaf¬
zucht; Häuser stehen auf künstlich aufgeworfenen Hügeln (Werften);
Bewohner in steter Gefahr; sie sind aber sehr heimatliebend.) Wiederhole!

Zusammenfassung!

f) Beschäftigung der Bewohner, Erzeugnisse.
Die fruchtbaren Marschgegenden des westlichen und der fette Lehm¬

boden des östlichen Teiles der Provinz weisen die Bewohner hin auf
Ackerbau und Viehzucht (Milchwirtschaft, Butter- und Käsebereitung).
Der Holsteiner Käse ist weit bekannt. Die Bewohner des mittleren
Landstriches treiben Schaf- und Bienenzucht (weshalb?), während die
Küstenbewohner auf Schiffahrt, Fischfang und Handel angewiesen
sind. Abfragen!

Zusammenfassung!
Ans der Provinz Schleswig werden verkauft: Getreide, Honig,

Pferde, Rinder, Butter und Käse, Fett, Wolle, und von Fischen be¬
sonders Flundern, Heringe und Sprotten. Abfragen!

Zusammenfassen!
Der Handel geht meistens von den Küstenstädten aus. Die tiefen

Buchten begünstigen die Anlage von Häfen; denn sie schützen die See¬


